
 Männerriege Reise ins Entlebuch 

Überpünktlich um 7.15 Uhr standen 28 Männerriegeler am Bahnhof Toffen und 

warteten auf den Zug.  

 

 



Doch plötzlich tauchte ein Engeloch Car auf. Also doch mit dem Car und nicht per 

Eisenbahn auf die Männerriege Reise. Via Autobahn gings nach Solothurn zum 

Bahnhof. Da haben wir das Museum "Enter" besucht. Unwahrscheinlich, was es da 

alles für Kommunikationsmittel, Radio/TV und Computer hatte.  

 

Da kam doch beim Einen oder Anderen Kindheitserinnerungen auf bei den 

Röhrenradios, ersten Schweizer TV Sendungen, Wählscheiben Telefone und Nokia 

Natels auf.  

Weiter gings über Dagmersellen nach Hasle im Entlebuch.  

 

 

 



Auf dem wunderschönen Kinderspielplatz an der kleinen Emme wurden wir mit 

kühlem Bier erwartet.  

 

 

 

 



Blitzschnell waren die herrlichen Steaks und die Bratwürste grilliert und wir genossen 

diese mit herrlichen Salaten.  

 

 

 

Nach dem Bernbiet Lied im Entlebuch und weiteren Lieder wurden wir mit feinem 

Entlebucher Kafi vom Feuer und feiner Glace verwöhnt. Kurze Abkühlung in der 

kleinen Emme und schon gings weiter mit dem Car nach Malters. Da haben wir eine 

2 stündige Führung durch die Schweizer Skifabrik Stöckli gehabt.  

 

 

Sehr interessant, aus wie vielen Teilen ein Ski besteht und wie viel Handarbeit noch 

nötig ist in der Produktion. Voller Eindrücke sind wir zurück ins Entlebuch und weiter 

nach Sörenberg.  



Das Apéro haben wir noch mit den letzten Sonnenstrahlen auf der Sonnenterrasse 

des Hotels Rischli genommen.  

 

Für den feinen 4 Gänger haben wir uns ins Restaurant zurückgezogen. Nach 

wunderbarem Salat mit Pilzen, Suppe, Schmorbraten mit Kartoffelstock und Gemüse, 

Glace mit frischen Beeren benötigen wir noch ein Verdauerli.  

 

  

 

So 

langsam 

aber 

sicher 

ging es 

Richtung 

Zimmer 

zum 

Schlafen. 



Ausgeschlafen machten wir uns um 7.30 Uhr hinter das sehr feudale Frühstückbuffet. 

Gesättigt und gut vorbereitet gings zuerst mit dem Postauto zur Luftseilbahn. Da 

teilten wir uns in Gruppen auf und alle konnten nach ihren Wünschen zum Brienzer 

Rothorn hinauf.  

 

Über schöne Alpen, vorbei am Wasserfall und dem Emmensprung der Waldemmen 

kamen wir zu unserem Zwischenhalt am Eisee.  

Gestärkt gings steil aufwärts zum Gipfel des Brienzer Rothorns.  

 



Mit wunderbarer Aussicht haben wir das Mittagessen auf der Terrasse des 

Berghauses Rothorn Kulm genossen.  

 

Noch ein feines Kaffee und schon mussten wir aufbrechen zum Dampfbähnli hinunter 

zum Brienzersee. 

 

Dank unserer Reservation können wir gleich einsteigen. Kaum im Zug beginnt es zu 

regnen und hageln. Bis in Brienz wurde das Wetter nur noch schlechter. Alle packten 



den erhaltenen Stöckli Regenschirm aus und kämpften sich durch den Regen aufs 

Schiff. Mehr oder weniger nass breiteten wir uns aus und tranken mal ein Bier.  

 

Bis Interlaken klarte das Wetter schon wieder auf und wir wechselten bei 

Sonnenschein auf den Zug. Die restliche Heimreise verlief problemlos, trotz kurzen 

Umsteigezeiten. In Toffen endete diese wunderbare Männerriegenreise bei 

strahlendem Sonnenschein.  

 

Den Organisatoren Louis und Christian sowie allen Teilnehmern herzlichen Dank für 

ihren Einsatz. 
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